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Deutſchland.
Merſeburg, d. 27. Sept. Jn der heutigen Plenarſitzung des

ſächſiſchen Provinzial Landtags wurde eine in der geſtrigen Sitzung
unerledigt gebliebene Petition, den Chauſſeebau von Wanzleben nach
Groß-Ottersleben auf Staatskoſten betreffend, zum Vortrage gebracht.
Dieſelbe erachtete der Landtag als wohlbegründet, und beſchloß deren
Ueberweiſung an die Königliche Staatsregierung mit dem dringenden
Erſuchen um Gewährung derſelben.

Demnächſt wurde über die Angelegenheit des von den Ständen
des Herzogthums. Magdeburg für die Univerſität Halle gegründeten
Freitiſch Fonds verhandelt und in dieſer Beziehung beſtimmt, daß,
nachdem die völlige Wiederherſtellung jenes Fonds zugeſichert worden,
die weitere Regelung jener Angelegenheit bis zur Einrichtung des Kom
munal Landtags von den Provinzial Landtags Abgeordneten des ge
dachten Landestheiles zu bewirken ſei.

Zur ferneren Unterhaltung der Provinzial Taubſtummen-Jnſti
tute bewilligte die Verſammlung, indem ſie die von ihr früher ausge
ſprochenen Wünſche bei der zeitherigen Verwaltung derſelben vollſtän
dig berückſichtigt fand, eine jährliche Summe von 4000 Thlr. bis zum
nächſten Zuſammentritt der Provinzial Vertretung mit der Maßgabe,
daß ſobald als möglich neben den beſtehenden TaubſtummenInſtitu
ten eine Blinden Anſtalt, deren Errichtung man als ein dringendes
Bedürfniß der Provinz erachtete, gegründet, und daß, ſo lange dies
nicht geſchehen, der Ueberſchuß der bewilligten Summe zum Central
IJnſtitutenFond fließen und nebſt den Zinſen der Kapitalien des letz
keren zu jenem Zwecke verwendet werden möge. Dem Lehrer Klotz
u Halle, welcher ein Privat Taubſtummen Inſtitut mit ſegensrei

chem Erfolg unterhält, verwilligt die Verſammlung eine jährliche Un
terſtützung von 200 Thlr. auf die Zeit von 1851 bis 1854 incl.

Jm weiteren Veriauf der Verhandlung wurde beſchloſſen die
Regelung der Angelegenheit der Zwangsarbeits Anſtalt zu Groß Salza
den betheiligten kommunalſtändiſchen Verbänden der Provinz zu über
laſſen, und demnächſt Seitens des Provinzial Landtags die künftige
ſtändiſche Kommiſſion für die gedachte Angelegenheit erwählt.

Noch wurden die in der vorhergehenden Plenarſitzung angekündig
ten Wahlen der Mitglieder der Direktion der Provinzial Hülfskaſſe
und deren Stellvertreter, ſo wie der Mitglieder des ſtändiſchen Aus
ſchuſſes für Angelegenheit derſelben Kaſſe und deren Stellvertreter
vorgenommen. Es wurden gewählt:

J Zu Mitgliedern der Direktion der Provinzial
Hülfskaſſe. 1) der Abgeordnete Juſtizrath Heyer in Halberſtadt,
2) der Abgeordnete Rittergutsbeſitzer von Nathuſius in Hundisburg,
3) der Kaufmann Löſener in Magdeburg, eventuell für denſelben der
Abgeordnete Kaufmann Uthemann in Sandau.

II. Zu deren Stellvertretern: Die Abgeordneten 1) Land
rath a. D. v. Kotze zu Klein Oſchersleben, 2) Bürgermeiſter Dou
glas in Aſchersleben, 3) Bürgermeiſter Hertzer in Wernigerode.

III. Zu Mitgliedern des ſtändiſchen Ausſchuſſes für
die Provinzial Hülfskaſſe: 1) der General LandFeuer Socie
tätsOirektor Hellvorff zu Bedra, 2) der Freiherr von Frieſen zu
Rammelburg, der Landrath von Hanſtein in Erfurt, 4) der Ge
meinerathsVorſteber Frenzel in Erfurt, 59) der Geheime Regierungs
Rath, Oberbürgermeiſter Bertram in Halle, 6) der Ortsſchulze
Schmidt in Borgau.

IV. Zu deren Stellvertretern 1) der Landrath von Hell
dorff zu St. Ulrich, 2) der Landrath des Kreiſes Mühlhauſen, von
WintzingerodeKnorr, 3) der Landrath des Kreiſes Nordhauſen von
Byla, 4) der Rittergutspächter Haniſch in Trieſtewitz, 5) der Hof
veſitzer Zachau zu Barleben, 6) der Richter Hauß zu Waltersvorf.
Endlich ſchritt man noch zur Wahl der Mitglieder des Provinzial

Landtags welche die nach dem Geſetz vom 2. März 1850 über die
Errichtung dex Rentenbanken der Provinzial Vertretung überwieſenen
Funktionen wahrzunehmen haben. Gewählt wurden zu dieſem Zwecke:

a) zu Mitgliedern: Die Abgeordneten: 1) Landrath a. D.
von Kotze zu Klein Oſchersleben, 2) Rathsherr Steinle zu Burg,
3) Hofkbeſitzer Zachau zu Barleben.

b) zu deren Stellvertretern: Die Abgeordneten: 1) Rit-
tergutsbeſitzer Nathuſius zu Königsborn, 2) Ziegeleibeſitzer Schulze in
Wanzleben 3) Ortsvorſteher Römmer in Dingelſtedt. (W.C.)

Berlin, d. 3. Octbr. Se. Majeſtät der König haben geruht:
Dem Rektor an der Stadtſchule zu Cölleda, Mag. Dittmann, den
Rothen Adler Orden vierter Klaſſe zu verleihen.

Der General Adjutant des Königs, General Lieutenant v. Ger
lach, hat einen Urlaub. von 10 bis 12 Tagen angetreten. Der
Königl. Spaniſche Staatsminiſter Don Salvados iſt von hier nach
Hamburg abgereiſt. Baron Anſelm von Rothſchild iſt aus Wien,
und der Kammerherr Graf zu Rantzow von Kiel hier eingetroffen.
Wie wir hören, wird der Handelsvertrag zwiſchen dem Zollver

ein und Belgien auf ein Jahr verlängert werden nachdem Belgien
auf eine Erhöhung des Eiſenzolles von 5 auf 7 Sgr. pro Zoll
Sntee e eee iſt.
Es iſt Abſicht, den demnächſt zuſammentretendeneinen Geſetzentwurf über die Ablöſung der Pfarr, un

Schulabgaben vorzulegen, wie ſolcher in dem die Ablöſungen betref
fenden Geſetz vom 2. März 1850 vorgeſehen iſt. Es haben zu die
ſem Behufe die Miniſterien der geiſtlichen, Unterrichts und Medici
nal Angelegenheiten und der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten ver
eint von den Regierungen Berichte eingefordert und denſelben nament
lich die Frage vorgelegt, ob die definitive Abfindung in Rentenbriefen
zu gewähren, oder nur die Befugniß der Abfindung in Rentenbriefen
einzuräumen ſei und ob den Kirchen und Schulgemeinden etwa die
Verpflichtung aufzulegen ſei, die Kirchen und Schulen für die durch
die Ablöſung entſtehenden Verluſte zu entſchädigen.

Es ſoll höhern Orts lebhaft zur Sprache gekommen ſein, die
Beſoldungen der höheren Militairſtellen in ganz anderer Weiſe zu
reguliren als bisher. Namhafte Militairs ſollen ſelbſt der Meinung
ſein, daß es im wahren Jntereſſe des Dienſtes und des Staates
liege, die oft un verhältnißmäßig hohen Beſoldungen der älteſten Offi
ziere herunterzuſetzen, um ſo auf ſehr einfache Weiſe die Fonds zu
gewinnen die LieutenantsStellen beſſer zu beſolden und nöthigen
Falls zu vermehren. Beſonders auch hat man berg daß
der Sprung bei dem Gehalt eines Hauptmann 1. und 2. Klaſſe noch
immer zu groß ſei, auch bei den Penſionen der höheren MilitairPer
ſonen füglich noch eine größere Erſparniß eintreten könne.

Der Generallieutenant und kommandirende General des 4. Ar
meeCorps, v. Hedemann, welcher zur Feier der Beiſetzung der
Leiche des Prinzen Wilhelm von Magdeburg hierhergekommen, iſt
geſtern erkrankt und konnte der Feier nicht beiwohnen.

Das „Frankf. Jnt. Bl.“ ſchreibt: Wie es heißt, dürfte demnächſt
ein Antrag beim Bundestage geſtellt werden, Frankfurt, als Sitz
des Bundestags, in Betracht, daß es früher eine Feſtung war, für
einen „Waffenplatz“ zu erklären, um eintretenden Eventualitäten ge
genüber die ganze Ausübung der Executive in Eine Hand zu legen.Bekanntlich ſind bereits einige Städte der Pfalz als Pig „Waffen

plätze“ erklärt worden. Ein ähnlicher Beſchluß lag bekanntlich frü
her bereits in der Abſicht des Reichsminiſteriums.

Wahrſcheinlich wird das zur Dispoſttion des Bundestages zu
ſtellende Armeekorps von 12,000 Mann in den betreffenden Landern,
welche die Contingente ſtellen, ſo weit vorgeſchoben werden daß die
Truppen mit Benutzung der Eiſenbahnen in wenigen Stunden in
unmittelbarer Nähe Frankfurts ſein können.



Aus Baden- Baden wird dem „Frankf. J.“ von einer dort
z dem Leipziger Buchhaändler O. W. ſtattgehabten Hausſuchung

erichtet. ſſich aber den Verdacht zugezogen, auch politiſche Zwecke zu verfol
gen. Zu gleicher Zeit fand auch bei dem ebenfalls anweſenden höchſt
konſervativen OberRegiſſeur des Mannheimer Theaters, nur weil er

Nach Mannheim ginmit O. W. bekannt war, Hausſuchung ſtatt.
Man fand abergen Befehle, auch dort Hausſuchungen zu halten.

an keinem Orte etwas.
Kaſſel, d. 29. Sept. Hem Oberbürgermeiſter war vor einigen

Wochen der Miniſterialbefehl zugegangen binnen 14 Tagen bei Mei
dung der Pfändung 17,000 Thlr. Polizeikoſten zu zahlen. Die Friſt
war vorgeſtern abgelaufen, ohne daß die Stadt im Stande geweſen
wäre, Zahlung zu leiſten. Es erſchien alſo der Rentereidiener im Ge
ſchäftslocale der Stadt, um die angedrohte Pfändung in Ausführung
zu bringen. Aber außer Schreibtiſchen, e Stühlen, Ak
ten ec. war nichts zu entdecken. Der Executor ſchien einigermaßen
im Zweifel, ob ſich durch ſolche Gegenſtände eine Summe von 17,000
Thlrn. decken laſſe, und entfernte ſich unverrichteter Sache. Man iſt
äußerſt geſpannt, was nun weiter erfolgen wird. Es gehört keines
wegs zu den unmöglichen Dingen, daß man Grundſtücke und Ge
bäude der Stadt verkauft. Zwar hat die Stadt an den Staat eben-
wohl 25,000 Thlr. zu fordern, ungerechnet den noch fraglichen Erſatz
wegen der Einquartierungskoſten, aber die Forderung muß erſt gericht

lich feſtgeſtellt werden. (C. 3.)Zur vollſten Charakteriſtik der Denkungsweiſe unſers Regiments
enügt die einfache Thatſache, deren Wahrheit ich verbürge, daß die
riegsrechtlich verurtheilten Staatsdiener, namentlich auch der

Oberbürgermeiſter Hartwig, auf der Feſtung Spangenberg die erſten
acht Tage auf einem Strohſack ſchlafen mußten ganz wie es in un
ſeren ſonſtigen Strafanſtalten, z. B. im Zwangsarbeitshauſe, im
Zuchthauſe c. üblich iſt. Die Thatſache ins volle Licht zu ſtellen,
brauche ich nur zu erwähnen, daß die Männer, welche dieſes Loos
betroffen, großentheils im Greiſenalter ſtehen und als ſolche keinen
Ueberfluß an Kraft und Geſundheit beſitzen. (R. 3.)

Braunſchweig d. 2. October. Jn dieſen Tagen iſt an die
hieſigen Gerichte eine Requiſition des kurheſſiſchen Kriegsgerichts zur
Auslieferung der hier ſeit 9 Monaten weilenden Herren Fr. Oetker
und Dr. Pfaff gelangt. Der Requiſition hat bis jetzt nicht Folge ge
geben werden können.

Schwerin, d. 1. October. Die Mitglieder der auf dem letzten
Landtage gewählten ſtändiſchen Deputation zur Berathung über die
Reorganiſation der Verfaſſung ſind geſtern hier eingetroffen. Ueber
das Reſultat der bevorſtehenden Verhandlungen macht man ſich keine
Jlluſionen da man die Gegenſätze in den Anſichten der verſchiedenen
Faktoren der Geſetzgebung nicht in Einklang zu bringen vermag.
Nach der Proklamation vom 15. April 1850 will das Miniſterium
an dem durch die Proklamation vom 23. März 1848 betretenen Wege
(nach welcher Mecklenburg in die Reihe der konſtitutionellen
Staaten eintreten ſoll) feſthalten die Ritterſchaft dagegen hat ihre
Deputation inſtruirt, nur auf Grundlage einer ſtändiſchen
Vertretung zu verhandeln, und die Landſchaft heißt es, hält
es für die Städte am erſprießlichſten, daß der landesgrundge-
ſetzliche Erbvergleich beibehalten werde.
welchen Kommiſſarien verhandelt werden ſolle, wußte geſtern noch
Niemand anzugeben ja, es wurde ſogar behauptet, daß nur durch
ein Verſehen in den Ladungen die Deputation auf den 1. October
einberufen ſei und daß die Verhandlungen heute noch gar nicht begin
nen würden.

Bremen, d. 1. Oct. Die Bürgerſchaft, welche heute Nachmit
tag eine Sitzung hielt, hat, auf einen Antrag Dralle's, früher Redacteur
der Tages Chronik, die Reviſion der Verfaſſung abgelehnt und ſomit
die Forderungen des Senats zurückgewieſen. Von der Rechten wer
den nun ohne Zweifel in den nächſten Tagen Manche ihren Austritt
erklären und wird die Verſammlung ſchwerlich in beſchlußfähiger An
zahl wieder zuſammenkommen. Allein es iſt zu fürchten, daß wir
jetzt den Beſuch von Bundeskommiſſaren und Oeſterreichern zu er
warten haben denn auf eine Verſtändigung durch Wort und Schrift
oder mündliche Debatten iſt unter dieſen Umſtänden wohl nicht mehr
zu rechnen. Die Stadt iſt übrigens ſo ruhig wie gewöhnlich.

Jn einer Beilage zum Wochenblatte iſt heute eine Bekanntma
chung erſchienen durch welche in Folge des Bundesbeſchluſſes vom
23. Aug. die Grundrechte für aufgehoben erklärt werden.

Frankreich.
Paris, d. 1. Octbr. Koſſuth, welcher in Marſeille vom Prä

fekten die Erlaubniß erhalten hatte, mit ſeinen Gefährten ans Land
zu kommen wurde von zahlreichen Volkshaufen mit Zurufen für Un
garn und die Republik empfangen hat ſich aber, nachdem die Regie
rung ihm die Erlaubniß zur Weiterreiſe durch Frankreich verweigert
wieder an Bord begeben um noch den Erfolg des Vermittelungsver
ſuches des nordamerikaniſchen Geſandten abzuwarten.

Der unterſeeiſche Telegraph iſt vollendet.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 1. October Koſſuth hat dem Mayor in Sout

hampton ſeinen Beſuch angekündigt.

Vermiſchtes.
Das „Waldbröler Kreisblatt vom 30. Sept. enthält nach

ſtehende Mittheilung: Heute Morgens iſt die bei Waldbröl gelegene

O. W. paſſirte die Stadt auf einer Geſchäjſtsreiſe, hatte

Wann und mit

Froße Pulvermühle der Gekrüder Milchſack in die Luft geſprungen.
Die Exploſion war bei der Maſſe des vorhandenen Pulvers ſo unge
heuer daß die Erde im Umkreiſe von mehr als zwei Meilen ſtark er
fchüttert und Die Mühle ſelbſt mit ihrem nächſten Zubehör und den
umſtehenden Bäumen dem Erdboden gleich gemacht wurde. Das
große eiſerne Schwungrad fand ſich in kleine Stücke zerſplittert in
weiter Entfernung wieder. Jn dem etwa zehn Minuten von der Pul
vermühle entfernten Orte Benroth wurden ein großer Theil der Fen
ſter ſammt den hölzernen Rahmen zertrümmert und einige auf der
Straße verweilende Kinder durch den Luftdruck zu Boden geworfen
Hlücklicher Weiſe hatten ſämmtliche Arbeiter zwei Minuten vor dem
Auffliegen der Mühle das Fabrikgebäude verlaſſen, um zu frühſtücken,
und iſt ſomit kein Menſchenleben zu beklagen nur einer der Arbeiter
hat durch einen fliegenden Fenſterflügel eine nicht erhebliche Verletzung
am Kopfe erlitten. Die Urſache der Exploſion iſt unermittelt geblieben.

Es kann nicht verwundern, daß die Luftball i iOpfer koſtet. Der Luftſchiffer Merle, der mit Herrn Aber 2 Du
ris zu Chalons ſur Marne den 24. Sept. Abends bei einem Volks
feſte in die Luft ſtieg, iſt 6000 Meter hoch in der Luft erfroren wäh
rend ſein Gefährte geſund und wohlbehalten wieder herabkam. Das
Unglück kam daher, daß der Ballon ſich zu frühe erhob, indem die
Stricke, welche den Ballon feſthielten, durch die Gewalt des Windes
riſſen, ſo daß die Schiffer ohne Halt emporflogen, ohne irgend ein
Mittel zu beſitzen, den Flug des Ballons zu mäßigen. Aubert ge
lang es endlich nach vieler Mühe, die Klappe zu öffnen, ſo daß er
glücklich auf eine Wieſe herunterkam; ſein Gefährte war aber erſtarrt
und konnte nicht mehr ins Leben zurückgerufen werden.

Jm Departement des Oberrheins iſt ein ſchauderhaftes Ver
brechen entdeckt worden. Jm Thale von Münſter lerten zwei Schwe
ſtern Namens Dreher, die ſich mit Weben beſchäftigten und zwei
Bauern von Sultzern geheirathet hatten. Vor acht Jahren fand man
den Mann der Einen todt; ſein Hals war ihm mit einem Raſirmeſ
ſer abgeſchnitten. Man glaubte damals an einen Selbſtmord und es
wurde nicht einmal eine gerichtliche Unterſuchung darüber angeſtellt.
Vor vier Jahren verſchwand plötzlich der Mann der anderen Schwe
ſter, Namens Graff, und da er in Verdacht ſtand Falſchmünzerei
betrieben zu haben, ſo meinte man, er habe ſich durch die Flucht den
Verfolgungen der Juſtiz entzogen. Was dazumal in dieſer Meinung
beſtärkte, war der Umſtand, daß die Mutter des Graff einen Brief
von unbekannter Hand aus der Schweiz erhalten, wornach ihr Sohn
im Auslande zufrieden lebe. Plötzlich ward nunmehr die Leiche des
Graff in ſeinem eigenen Garten gefunden, ſo daß feine Ermordung
feſtſteht. Der Leiche waren die Beine abgehauen. Es ſtellt ſich nun
mehr heraus, daß beide Frauen ihre Männer im Verein mit einem
ausgedienten Soldaten ermordet die Frau des Graff hat ſelbſt einem
Nachbar ihre That geſtanden, der nicht zauderte, der Juſtiz die An
zeige zu machen. Die Schuldigen werden ihrer Strafe nicht entgehen.

Jn Paris hat man beſchloſſen, zur Vertilgung der Ratten, de
e dort auf etwa eine Million ſchätzt, fortan vorzugs

weiſe Nicotin anzuwenden. Jm vorigen Jahre wurd ſ114,331 Ratten getödtet. e lebt
Das 34ſte Stück der Geſetz Sammlung, welches heute ausgegeben wird, ent

hält unter
Nr. 3446. den Allerhöchſten Erlaß vom 25. Aug. 1851, betreffend die Chauſſee

geld Erhebung auf den fertigen Strecken der Chauſſee von Brau
denburg nach Rathenow, ſo wie die Verleihung der fiskaliſchen Vor
rechte für dieſen Chauſſeebau unter
den Alkerhöchſten Erlaß vom 9 Septbr. 1851, betreffend die Herab
ſetzung der Zinſen der nach dem Privilegium vom 25. Juni 1848
ausgegebenen Prioritäts Obligationen der Berlin Stettiner Eiſen
bahn Geſellſchaft von 5 Prozent auf 4 Prozent, und unter
das Privilegium wegen Emiſſion von 2,989,800 Thlr. Prioritäts
Obligationen der Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn Geſell
ſchaft. Vom 17. Septbr. 1851.

Berlin, den 4. October 1851.
DOebits-Comtoir der Geſetz Sammlung.

e

Nachrichten aus Halle.
Den 4. October.

Jn Folge des Geſetzes über die Preſſe vom 12. Mai 1851, wo
nach zum Betriebe des Geſchäfts eines Buchhändlers und Buch
druckers der Nachweis der Befähigung vor einer nach Maßgabe der
Verordnung der Miniſter des Jnnern und des Handels zu bildenden
Prüfungs- Kommiſſion geführt werden muß, fand am vorgeſtri
gen Tage hier die Wahl derſelben ſtatt. Jn die Kommiſſion für
Buchhändler wurden gewählt: die Buchhändler Heynemann
Pfeffer, Schmidt und Schwetſchke, in die für Buchdrucker
die Buchdruckerei Beſitzer Hendel, Heynemann, Plötz und
er ein Sohn eines hieſ

Der 6jährige Sohn eines hieſigen Schmiedemeiſters wurde geſtern in der Nähe der Moritzbrücke von e el e von den
Knaben gereizten Hunde eines Sandfuhrmanns in den Arm gebiſſen,
und ſoll die Verwundung eine ziemlich bedeutende ſein. (W. C.)

3447.

3448.

Montag den 6. October
keine Verſammlung der Stadtverordneten.

Freie Gemeinde.
Sonntag den 5, Nachmittags 2 Uhr Vortrag von Wisliecenus.



Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 3. bis 4. October.

Hr. Rittergutsbeſ. v. Milsky a. Poſen.Jm Kronprinzen
Dreger a Breslau. Die Hrru. Kaufl. Wahlert
Laue a. Braunſchweig Roden a. Bremen, Winter a. Dresden Gräbner a.
Zambor.

Stadt Zürich
Brandenſtein a. Erfurt. Hr. Partik. Hildebrand a

Goldner Ring

Hr. Arzt Hr. Neuber a. Schleswig.
Magdeburg.

Landott a. Zürch. Die Hrrn. Kaufl. Schäfer a. Hannover, Walter a. Mücheln
Die Hrru. Kaufl. Aßmann a. Erfurt Oeſig a. Braunſchweig,

Hr. Repetent Meißner a. Göttin

Keerſo a. Liegnitz.

Hr. Partik. v Luxemburg, Leter a.
u. Klaue a. Magdeburg,

a. Wien.

Hr. Prem. Lieut. v.
Hr. Stud.

Iötel de Prusse:
mann a. Prunske.

Magdeburger Bahnhof

Hrrn. Kaufl. Brach a. Saarbrück, Schlumberger a. Mühlberg,

Thüringer Bahnhof:
Hr. Dr. med. Mainſtrer a. England.

Grimm a. Mühlhauſen.
Köln, Ungerſiller u. Ocfege a. Rotterdm, Danneberg a Magdeburg Well
ner a. Enneburg, Pietſch a. Aſtern, Panthus a. Ungern, Bellmann a. Münch
berg Oelsner a. Berlin.

Hr. Curator Dr. Wich a. Breslau.
Hr. Superint. Stiller a. Wahlſtatt.

Hr. Apoth. Salmon a. Danzig. Hr. Muſik DirDie Hrru. Rent. Pertſchki u. Liethen a. euiek Z.

Sellaſch a.
Prag.

Hr. Jtad Witte a. Medlenburg. Hr. Prof. Zakely
Hr. Kreisger.Rath Dr.

Die Hrru. Kaufl. v. Härler a. Bonn Theer a.

Hr. Mühlenbeſ. Leh
Hr. Stuc. Schwerz

Hr. Techniker Horn a.

Hr. Modelleur Döhler a. Gera.

Meteorologiſche Beobachtungen.

6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Meinhard a. Lenzen, Cohn a. Breslau.
gen. Hr. Amtm. Akholz a. Klöden. HanneEngliſcher Hof Hr. Prof. Wolf a. Frankreich. Hr. Baron v. Salm a. ig
Wien. Hr. Partik. Henze a. Stettin. Die Hrrn. Kaufl. Serner a. Neu
ſtadt Förſter a. Fraukfurt. Die Hrrn Stud. Sehling a. Bonn v. Jochow
a. Berkin.

Stadt Hamburg Hr. Hauptm. Weiß a. Schleswig. Hr. Amtm. Mathäi a. 3. October. Morgens
Kriegsdorf. Hr. Lieut. v. Roden a. Saarlouis. Hr. Fabrik. Tieffern a. e
Coblenz. Die Hrru. Kaufl. Friſch a. Mainz Reif a. Meißen, Fleck a. Luftdruck
Nordhauſen.

Schwarzen Bär: Hr. Seilermſtr. Reinhardt a, Freiburg. Hr. Fabrik. Nürn
Hr. Kaufm. Guttmann a. Thorn.

Die Hrru. Geſchaftsl. Gebr. Dockendorf a. Rockenau.
Die Hrrnu. Kaufl. Gebr. Kruſe a. Wien Koch a. München,

berg a. Neuſtadt.
a. Hamburg.

Goldne Kugel:
Bergner a. Magdeburg.
mentier Hertel a. Roda.
Schmidt a. Baſel. Hr. Fabrik. Heſſe a. Eſchwege.
u. Heinſe a. Breslau.

Hr. Lehrer Hoffmann a.
Hr. Schauſp. Roſenthal a Danzig.

Die Hrru. Förſter Franke

Hr. Mechan. Spötter Dunſtdruck 4,50 Par. L. 4,52 Par. L.

Relat. Feuchtigk.

Luftwärme

Hr. Poſa
Hr. Partik.

Müllersdorf. 0,96 pCt. 0,74 pCt. 1,00 pCt.

4,31 Par. L. 4,75 Par. L.

0,90 pCt.

9,9 G. Rmi 125 G. m 10,0 m 10
Alle Luftdruckbeobachtuüngen ſind auf die Temperatur 0 Grad Reaum. reducirt.

a c n

Nothwendiger Verkauf
beim

Königl. Preuß. Kreis Gerichte
zu Halle a. d.

I. Abtheilung.
Die zwiſchen Mötz lich und Halle belege

nen, dem Mühlenbeſier Karl Elze gehöri-
en, im Hypothekenbuche der Flur Mötzlich

unter Nr. 14 eingetragenen 4 Morgen Feld
mit der darauf erbauten holländiſchen
Windmühle nebſt Zubehör, nach der, nebſt
Hypotheken Schein und Bedingungen, in der
Regiſtratur eine Treppe hoch, Zimmer Nr.
14 einzuſehenden Taxe abgeſchätzt auf

5508 ſollen
am 4. Februar 1852 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. G, vor dem Depu
tirten, Herrn Kreis Gerichts Rath Stecher,
meiſtbietend verkauft werden.

Nothwendige Subhaſtation.
Königl. Kreisgericht zu Zeitz,

I. Abtheilung.
Das dem Amtsrath Auguſt Albert

Adolph Wladislaw Diederichs zugehö
rige, sub Nr. 28. Tom. II. pag. 166 im Hy
pothekenbuche eingetragene, im Herzogthum
Sachſen und deſſen im Weißenfelſer Kreiſe be
legene Erb und Allodial Rittergut Wildſchütz
vordern, ſonſt Sternſtein'ſchen Antheils incl.
des auf 555 28 abgeſchätzten Wirth
ſchaftsJnventarii, abgeſchätzt auf 20,966
19 zufolge der nebſt Hypothekenſchein und
Bedingungen in unſerem Büreau III. einzu
ſehenden Taxe ſoll

am 18. Februar 1852 Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Einen jungen Mann, der Lehrgeld zu zah
len im Stande, wünſcht in einer Oekonomie
als Lehrling zu placiren

der Juſtizrath Fritſch.
Halle, Brüderſtraße Nr. 206.

3000, 2500, 1400
und 100
kretair Kleiſt

1000, 800, 600, 300
ſind auszuleihen durch den Se

Domplatz Nr. 1032.

Ein Unterlogis, ganz nahe am Markte, zu
jedem Geſchäft paſſend, beſtehend in einem
Verkaufsladen, zwei bis drei heizbaren Stu
ben und allen dazu nöthigen Räumen, iſt von

Bekan

jetzt ab zu vermiethen und zum 1. April k. J.
zu beziehen in Eisleben Glockengaſſe Nr. 57.

ntwachungen
Aufforderung.

Die Debenten, welche mir noch aus den
Jahren 1848, 49 und 50 den Betrag ihrer
Arzneirechnungen ſchulden, erſuche ich hierdurch
höflichſt, bis zum 1. Nov. d. ihrer Verbindlich
keit nachzukommen, da ich ſonſt genöthigt bin,
deshalb klagbar zu werden.

Zörbig, d. 3. Octbr. 1851.
Kypke.

Haus Verkauf.
Ein im beſten baulichen Zuſtande befindli

ches, auf der Sonnenſeite ſehr freundlich bele
genes Wohnhaus mit Hof und kleinem Garten,
für eine Familie, welche allein angenehm woh-
nen will, ganz beſonders geeignet, ſteht zu ver
kaufen oder gegen ein größeres Haus zu ver
tauſchen. Reflectirende erfahren das Nähere
bei mir.

Halle, d. 3. Octbr. 1851.
Eduard Stückrath.

Schmiede Verkauf.
Eine in ſehr ſchwunghaftem Betriebe be
findliche, im Mansfelder Kreiſe in einem gro
ßen Dorfe belegene Schmiede, worin gewöhn
lich zwei Arbeiter beſchäftigt ſind und wozu
noch eine Baumanpflanzung, welche mit 2
Schock Obſtbäumen bepflanzt iſt, gehört, ſoll
mit vollſtändigem Handwerkszeuge ſofort ver
kauft werden, wozu Käufer ſich beim Agent
Krahmer in Wettin melden wollen.

Taubſtummen-Anſtalt.
Aus dem Regierungsbezirke Merſeburg ſind

folgende freiwillige Beiträge eingegangen Von
den Parochieen Möſt 1 16 Güeetz 1
17 3 Fienſtedt 3 Keuſchberg
3 23 3 Gueſtenberg 1 Köß
litz 12 Von den Gemeinden Schenkenberg
1 12 6 Altenbeichlingen 1
11 M 9 Schloßbeichlingen 2 13
6 A. Corbetha 15 Ober Und Nieder
ſchmon 2 10 Weißenborn 19 9
Aus Reuden 2 5 und Dittichenroda
20 Den geehrten Wohlthätern danken wir
auf das Herzlichſte.

Halle, d. 2. Octbr. 1851.
Klotz.

Auf dem Amte Burgörner bei Hettſtedt
ſtehen 50 Stück JährlingsZibben und 30 Stück
Mutterſchaafe zum Verkauf. Blumenau.

Kunſt Anzeige.
W. Kolter hat die Ehre anzuzeigen, daß

derſelbe mit ſeiner Geſellſchaft heute, Sonn
tag den 5. October, eine große neue Vorſtel
lung geben wird wobei unter vielen neuen
Darſtellungen heute, zum allererſten Male,

eine komiſche Jtalieniſche Pantomine
ſtattfindet, die von ſämmtlichen Mitgliedern der
Geſellſchaft ausgeführt wird. Unter anderen
folgt auch zum erſten Male das Feſt der
Chineſen, Engliſches Jntermezzo, Unter Mit
wirkung des jährigen Otto Weitzmann,
und den hier auf dieſe Art noch nicht gezeigten

herkuliſchen Kraft Uebungen. Nachdem wird
auf dem hohen Thurmſeile der luſtige
Taubenhändler auf folgende Art ausge
führt werden, wobei Weitzmann mit einer
Schubkarre fahrend und einen Korb tragend
in welchen ſich Tauben befinden, denen er auf
dem Seile die Freiheit ſchenkt, hinguf und her

w. ſpr. 9 9da die heutige Darſtellung zu eivorzüglichſten gehört, und wir Su

Vorſtellungen hier geben, ſo hoffe ich keine
Fehlbitte zu thun, dieſelbe mit einem gütigen
Zuſpruch beſonders im Cirkus zu beehren.
Anfang A Uhr. Das Nähere beſagen

die Zettel. W. Kolter, Direktor
Auch bemerke ich noch, daß das Panorama
im Goldenen Pflug“ mit neuen Gemälden
von 7 bis 9 Uhr Abends zu ſehen iſt.

Fleck-, Cocus-, Mandel- und Bimm-
stein Seife, echte Rau de Cologne, Haar
und Klettenwurzel- Oel, Nachtüchte u. dgl.
in Nr. 895, grosse Klausstrasse.

Bad Wittekind.
Einem verehrten Publikum die ergebene An

zeige, daß ich eine Sendung von dem ſo be
rühmten Joſty Bier halten habe
und es namentlich als ein ſehr ſtärkendes, der
Geſundheit ſehr zuträgliches Bier empfehlen
kann. Guſtav Beſchnidt.

Verkauf eines Klempner-
Geſchäfts

Mein ſeit 17 Jahren in meinem Hauſe be
triebenes Klempner-Geſchäft, beſtehend aus
einer in jeder Art gut eingerichteten und in be
ter Nahrung ſich befindender Werkſtelle, beab

ſichtige ich mit ſämmtlichen Vorräthen ſofort
zu verkaufen. Darauf Reflektirende erfahren
das Nähere bei mir ſelbſt.

F. Albert Reuſcher, KlempnerMſtr.,
große Klausſtraße Nr. 908.

Stahlfedern in größter Auswahl und für jede Hand paſſend bei F. Kuhnt in Eisleben.



S Ghygas, Tiſchlermſtr., gr. Märkerſtr. Nr. 459,
empfiehlt ſein Meubles-, Spiegel und r n
mit einer großen Auswahl modern und dauerhafter Meubles

jeder Art zu ſoliden Preiſen.

Sehr ſchöne Dtralſ. Brathe
ringe in Schocken und einzeln à Stück 8,

9 und 10 empfiehlt Voltze.
Ausgezeichneten Spick Aal, ges

wogen, bei oltze.

Stumsdorfer Bauern Verein.
Nächſte Verſammlung am S8. October 2 Uhr.

Bei meiner ſchnellen Abreiſe von Halle
nach Berlin ſage ich allen Freunden und
Bekannten ein herzliches Lebewohl.

Franz Metzner.

Eine friſhe Sendung Waltershäu
ſer Braunſchweiger Ser-
velatwurſt, hart und ſchön, bei

Voltze.

Bei meiner Abreiſe ſage ich allen meinen
Freunden ein herzliches Lebewohl.

Neubeeſen, d. 3. October 1851.
H. Schmidt.

Für die Abgebrannten in Wickerſtedt
gingen ferner bei uns ein: von Müchner in
Teutſchenthal 5

Expedition der Halliſchen Zeitung

Markktberichte.
Halle, den 4. October.

Weizen 2 10 3A bis 2 15Roggen 22 7 6 2210Gerſte 1 16 3 1218 e 9Hafer 25 3Magdeburg, den 3. October. (Nach Wispeln.)

Weizen GerſteRoggen Hafe r 2KartoffelSpiritus, die 14,400 Tralles 27
Berlin den 3. October.

Weizen loco 55— 60 o.
f.

S8586pfd. neuer, ſchwimmen 4782pfd. begeben. ſw ar b r
pr. Oct. 47 à 475 bz., dann wieder bis 47

abwärts verk., 47 Br.
e pr. Oct. Nov. do.

j. 1852 48 à 48 verk., 48 Br.,
Gerſte, große,Hafer loco 28 3 prrend 74pfd. 36 bz.

ſchwimmend 23-—25
pr. Frah 23 23
pr. Frühj. 1852 24 2Erbſen a

Rappsſaat Winterrapps 64——65
Winterrübſen 64——65
Sommerrübſen 52—53

Leinſaat 56-57
Rübsl loco 10 Br., 10 bz. u. G.

Dr. doOct. Nov. 10 Br., 9 G.Nov. Dec. 10 Sr. 10 b. 10, G.
Dec. Jan. 10 Br., 10
Jan. Febr. 10 Br., 1097, G.
Febr. März 197 Br., 10 G.März April 10, Br., 10 G.

April Mai 309, Br., 102 bz. u. G.Leinöl loco 12 Br.
Lieferung 11

Spiritus loco ohne Faß 20 4 bz.
mit Faß 19, u. bzDect. 19 à bz. 19 Br., 192, G.

Oct. Nov. do.Tyril/ Mai 21 à 20, verk. 21 à 202, Sr.,
20 6.

Breslau, d. 3 Octbr. Weizen weißer, 53 66
do. gelber 55.63 Roggen 46—52 Gerſte
26- S. Hafer 22 25 J.

Stettin, d. 3. Octbr. Weizen 56
Roggen Dct, Oet Nov. 46, 47 bz.
Rübst Oct. v Frühj. 10 v.Oer Nov. 16 b Frühl- 17 bz.

Hamburg, d. 3. Ocibr. Weizen Frühj. geſuchter.
Roggen Frühj 70 zu laſſen, 73 zu haben. Herbſt ge
räumt Del 19,, 20,.

Korn unverändert.London, d. I. Octbr.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 3. Octbr. Abds. 6 Uhr am Unterpegel 7 Fuß 9 Zoll.
am 4. Octbr. Mgs. 6 Uhr. am Unterpegel 7 Fuß 7 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 3. Octbr. am alten Pegel Nr. 5 und 1 Zoll.

am neuen Pegel 9 Fuß 5 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts: d. 3. Octbr. G. Jänicke, Güter, von
Magdeburg n. Dresden. J. Kalbe Stabholz von
Bromberg n. Schönebeck. C. Bernau, desgl.
F. Breßler, Knochenmehl, v. Kahnit u. Calbe a/S.
A. Gaſt, Roggen, v. Magdeburg u. Halle. F. Bau
meyer, Steinkohlen, v. Hamburg n. Halle. A. Zöckel,
desgl., n. Bernburg. Wwe. Bönicke, Cichorienwur
zeln, v. Magdeburg n. Halle.

Niederwärts: d. 3. Octbr. F. Pechanz, friſches
Obſt, v. Poſtelwitz n. Berlin. F. Andreae, chemiſche
Fabrikate, v. Schönebeck n. Magdebürg. W. Krakau,
Braunkohlen, v. Außig n. Neuſt.Magdeburg. E.
Glanz, desgl. C. Schuſter, Zwiebeln, v. Calbe a/S.
u. Berlin. G. Richter, leere Gefäße, v. Mühlberg
n Magdeburg C. Meyer, Braunkohlen, v. Außig
n. Magdeburg. W. Dümling, Kartoffeln, v. Schöne
beck n. Hamburg.

Magdeburg den 3. Octbr. 1851.
Königl. Schleuſen Amt. Haaſe.

Magdeburg den 3. Sctober. f. Brief Geld
5

pr. Frühj. bz.
Frübj. 477, b.

Spiritus Oct.

Prieſter (Schwetſchke).
Fonds und Geld-Cours

Berlin, den 3. October. S Freuß. Cour. reuß. Cour.
V Brief. Geld. Gem. 52 Brief. Geld.] Gem.Fonds Courſe. DüſſeldorfElberfelder Priorit

Preuß. Freiwillige Anleihe 5 03 103 do. Priorit. 5do. Staats Anleihe v. 18504 110277, Magdeburg Halberſtädter

e a e ne len x 88 88 gen hen derer ha eOder DeichBau Obligationen a Z do. PrioritätsPrämienſch. d. Seeh. à St. 50 s 118 Niederſchlefiſch Märkiſche 93
Kur u. Neum. Schuldverſchr. 3 85 85 do. Prioritäts- nBerliner Stadt Obligationen 5 103* 103 do. Prioritäts 102 101
de do 3 i 86 do. Prioritäts III. Serie 5 19 h äWeſtpreuß. Pfandbriefe a do. IV. Serie 5 103 103Großherzl. Poſenſche do. 002 Oberſchlefiſche Lit. A. e hen nedo do rer 37. n S do. Prioritats S.Oſtpreuß do. 35 3 do Lit. B. 2 123 122Pommerſche do. 3 96 96 Prinz Wilh. (Eteele Vohw.

Kur e er rt do. 3 97 97 t 5Echleſiſche do. o. I. Serie Sdo. ren garant. Lit. B. 33 Rheiniſche 65 64
Preuß. Rentenbriefe 4 99 do. (Stamm-) Prioritäte 81Preuß. Veant Anthril Scheine 97 do. Priorirärs Oblig.
gZriedrich ter 13 18 de vom Staat garantirte lAndere Goldmünzen à 5 9 RuhrortCrefeldKreisGSladv. 3
Disconto hen S do. Prioritats-harkegen he 77 86iſenbahn Actien. uringer 77e e e er e 4 85 do. Prioritäts Odlig. du 101
Bergiſch Märkiſche Wilhelmsb. (Coſel Oderberg)
do. n n v 5 s do. Privoritätsnhalter Lit. A. u. B.e Hier Ausländiſche Eiſenbahn

Berlin Hamburger 103 99 Stamm Actien.do. Prioritäts a 102 Cöthen Bernburger Edo. do. II. m. al S Krakau Oberſchlefiſche 481 80Berlin Potsdam Magdeburger 77 Kiel Alton 4 109 108do. Prioritäts- Obligationen 4 96 96 Wecklenburger 33 32
do. do. 104 h Friedr. Wilh. 4 34 34 àe We tdo. Prioritäts Oblig. 5 S Ansl. Privritäts-Actien.Cöln Mindener 3 108 107 Krakau Oberſchlefiſche 4do. Prioritäts Oblig. a Nordbahn (Friedr. Wilh. 5 100der do. U. m. 5 104 erDHüſſeldorf Elberfelder Kaſſen Vereins Bank Actien a l107

Leipzig, den 3. October.

Worte Ange Staatspapiere. Ange him 14 e Fuß. boten Geſucht e el. Sinſen. doten. Geſucht
Pr. Fredor A 5 u nuf T Leipz. Stadt Obligationen kleinere u
And. ausl. Louisd'or à 5 nach ge do. do. a nunringerem Ausmünzfuße auf 100 98 do. eHoll. Huc. à 3 a 6 S 31. Saf, ger Wider. à 3 v. 500 voiſerl. do. do. au von u.do. à 65 As auf 100 s à 4 von 500 re 101
Paſſir do. do. à 65 As auf 100 von 190 u. mConv.Spec. u. Gld. auf 100 Sächſ. lauf. Pfandbriefe à 3
idem 10 u. 20 Kr. auf 100 2 Sächſ. do. do. à 3 942,Staatspapiere. Sächſ. do do à t 100et e ei ä 2 Tn e on 87 Königl. pr. teuerCreditKaſſenſch.
reiner S eit im 14 F. v. 1000 u. 500 857,à 4 do. do. von 500 3 99 Aeiner e5 W do. do. e 200 102 Kön. 63 St. Schuldſcheine à 3

r.der ehneren t Bee eeeeh öſterreich. Met. pr. 150 fl. S
Ka ſächſ. eandrentenbriefe à 3 I à 2 o So n 14 F. v. 1000 u. v00 92 à 5
O —JTkleinere e r einächſ.bair. E.B. bis Mich. Actien der W. B. pr. St.5 e leere à 39, v. 100 862 Leipz. Bank Actien à 250 pr. 100 173
do. ſächſ. ſchleſ. 4 pr. éiſe e e es Dresd Eiſenbahn Act. r ä5

-R.-Eiſenb. nin t W re 997 See teoo wr. 109 24 uo. do. à 100 5 103 t erlinAnhalt pr. 7fagtt a 3 Magdeburg Leipz. do. pr. 100 246an en hää S 94 Thüringiſche do. pr. 100 77
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in

reuß. freiwiſlige Anleihe Tn 3 se r r so. do. rior.ActienMagdeburg Leipziger lanne 8 247
T do. Prioritätslctien a 100
d Dalberſt. Stamm Actien 4 147

do. Prior. Actien à 100
do. Wittenberg. do. 4 69 Sdo. do. Prior. Actiens 103

Amſterdam kurze Sicht Z. 142:do. 2 er 142 142Hamburg kurze Sicht hdo. 2 Monat 150Frankfurt kurze Sicht 57 7
do. 2 Movat S 56 18Preuß. Friedrichsd'or tua vAusländiſch Gold à 5 Thlr. 109 109
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